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Pressemitteilung: 
 

Die Bürgerinitiative „Kein Doppelkonverter in Kaarst und Neuss“ 

gründet Stammtisch 

 

Auch wenn man länger nichts mehr von der Bürgerinitiative gehört hat, so wird hinter 

den Kulissen unaufhörlich weiter für das Ziel – keinen Konverter auf Kaarster 

und auch Neusser Stadtgebiet – gearbeitet. Bis vor wenigen Wochen war noch Prof. 

Dr. Jochen Thiel die treibende Kraft der Initiative, doch leider tritt er aus 

gesundheitlichen Gründen tritt nun in die zweite Reihe. Als Nachfolger und 

Ansprechpartner für die Initiative haben sich nun Herr Guido Otterbein und Frau 

Prof. Dr. Martina Deckert gefunden. „Wir bedauern außerordentlich dass Herr Prof. 

Dr. Jochen Thiel aus gesundheitlichen Gründen die Leitung der Initiative nicht weiter 

wahrnehmen kann“, so Guido Otterbein und weiter, „allerdings sind wir sehr froh 

darüber dass er uns mit seiner Kompetenz und Erfahrung weiter unterstützen und 

zur Seite stehen wird.“ 

 

Am 05.10.2015 traf sich die Bürgerinitiative um sich über den aktuellen Sachstand 

und das weitere Vorgehen auszutauschen. Aus dieser Versammlung heraus wurde 

ein Stammtisch ins Leben gerufen der monatliche an jedem 1. Mittwoch um 19 Uhr 

vorerst im Deutschen Haus stattfindet und sich am 04.11.2015 das nächste Mal 

zusammenfindet. Geplant ist es zu den einzelnen Stammtischen kompetente Gäste 

aus Politik, Verwaltung und Fachleute zu diesem Thema einzuladen, die nicht nur mit 

den Mitgliedern der Bürgerinitiative sondern auch mit jedem Bürger – der herzlich zu 

dem Stammtisch willkommen ist – zu debattieren. 
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„Es gilt nun weiter die Ereignisse der vergangenen Wochen aufzuarbeiten und zu 

bewerten.“, so Frau Prof. Dr. Martina Deckert, „Für uns stellen sich nach wie vor 

deutlich mehr Fragen als wir Antworten bekommen haben. Wir setzen auch weiterhin 

auf die Unterstützung der Kaarster Politik in unserem Bestreben.“ 

 

Zu einer erneuten Dialogrunde – ein erste fand bereits Mitte Juni statt - hat Amprion 

am 20. Oktober eingeladen, hierbei bleibt abzuwarten welche neuen Erkenntnisse 

dieses Mediationsrunde für alle Beteiligten bringen wird. 
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